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PALMSONNTAG – FUSSWASCHUNG 

ABENDMAHL 

KREUZWEG – AUFERSTEHUNG
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Die Bedeutung der Karwoche 

Der Begriff Karwoche leitet sich von althochdeutsch "kara", Sorge, Kummer 
her. Das Messbuch und das Stundenbuch sprechen auch von Heiliger 
Woche. In der langen Geschichte der Liturgie wurde sie auch Große bzw. 
Hohe Woche genannt. 

Zu jen41er Zeit handelte es sich dabei um die Zeit zwischen Palm- und Oster-
sonntag. Nach dem 2. Vatikanischen Konzil wurde das Ostertriduum, die Zeit 
zwischen dem Abend des Gründonnerstag bis zum Beginn der Osternacht, 
von der Karwoche abgetrennt. 

Die Karwoche als liturgische Zeiteinheit endet seither vor der Abendmahls-
messe des Gründonnerstags. Dennoch versteht man allgemein unter Karwo-
che die ganze Woche vor Ostern.

Die Entstehung der Karwoche ist im 3. Jahrhundert anzusiedeln. Das 
Paschafasten diente der Vorbereitung auf das frühchristliche Paschafest und 
dauerte zwischen einem Tag und einer Woche. Der Feiergehalt der Oster-
nacht wurde später in zwei Blöcke aufgeteilt. So entstand einerseits das 
Ostertriduum. 

Andererseits wurde die Thematisierung der biblischen Leidensereignisse auf 
die Woche vor Ostern aufgeteilt. Der anfängliche Charakter der Karwoche 
als Ostervorbereitung wurde von dem Gedenken der Leidensereignisse abge-
löst.

Die Bedeutung der Karwoche wird oftmals unterschätzt. Sie dient dem Ge-
dächtnis des Leidens Christi, das mit seinem messianischen Einzug in Jeru-
salem beginnt und in der Chrisam-Messe besondere Bedeutung hat. 
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Sie ist aber mehr als eine Hinführung zum Osterfest, sie bringt die zentrale 
Aussage des christlichen Glaubens zum Ausdruck:

Gottes Sohn hat durch sein Sterben und seine Auferstehung den Tod besiegt 
und so den Menschen erlöst. In der Karwoche wird dem Leiden und Sterben 
Jesu Christi gedacht, in der Osterwoche die Auferstehung gefeiert. Beides ge-
hört zusammen wie die Vorder- und Rückseite einer Medaille.

Georg Walser, Webmaster für www.erzbistum-muenchen.de
Dieser Text wurde für die Homepage des Erzbistums München und Freising geschrieben und 
ist dort unter http://www.erzbistum-muenchen.de/Page000500.aspx

Gedanken zur Karwoche

Wie ein König bejubelt
am Palmsonntag.

In Angstschweiß gebadet
verraten und verkauft
am Gründonnerstag.

Gefesselt, gegeißelt, verhöhnt,
mit Dornen gekrönt

am Karfreitag.

Und hingerichtet am Kreuz,
gestorben für uns,
zu unserem Heil.

HERR, wir warten auf Ostern
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Auf ein  Wort …..

Gedanken zu Ostern 
Sabine Scheen ,Gemeindereferentin 

Über 2 Jahre Pandemie und jetzt auch noch ein Krieg.

Wie soll man denn da in wenigen Wochen Ostern feiern? 
Wie soll man denn da jubeln und Halleluja singen? 
Wie soll man in solch einer Situation denn Gott preisen?

Ich denke, den meisten von uns ist nach ganz anderem zumute als 
danach in Jubelrufe auszubrechen und zu feiern.

Aber gerade jetzt brauchen wir Ostern ganz besonders.

Ostern ist ja eben gerade kein fröhliches buntes Frühlingsfest mit 
hoppelnden Osterhäschen, sondern Ostern kommt von der radikalen 
Erfahrung des Todes, der Dunkelheit und der Verzweiflung her. 

Ostern trägt all das in sich und setzt ihm ein „Trotzdem“ entgegen. 
Ostern verspricht uns, dass Gott noch etwas anderes vor hat.  Dass dieses Leben 
nicht in Tod, Dunkel und Verzweiflung endet. Dass sich Leben, Licht und Hoffnung 
durchsetzen. 

Weil Gott die Liebe ist. Eine Liebe, die sich in letzter Konsequenz durchsetzt. Eine 
Liebe, die nicht davor zurückschreckt, selber durch das tiefste Tal von Angst Schmerz
und Tod zu gehen damit wir nicht verzweifeln müssen. 

Ostern führt uns nicht am Tod vorbei sondern mitten hindurch im Vertrauen darauf, 
dass wir den Weg nicht allein gehen müssen.



A
p

ri
l  

20
22

Gemeinschaft der Gemeinden 
Heinsberg – Oberbruch

kgv.oberbruch@bistum-aachen.de

Damit sie das Leben in Fülle haben (Joh, 10,10)

So wie Jesus es in Johannes 8,12 verspricht: „

Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird 

nicht in der Finsternis umhergehen, 
sondern wird das 

Licht des Lebens haben.“

Ostern bedeutet: 

trotz aller Kriege an den Frieden zu glauben,
trotz aller Angst den Mut nicht zu verlieren,

trotz aller Einsamkeit Gemeinschaft zu wagen,
trotz aller Feindseligkeit die Liebe zu leben,

trotz allen Todes das Leben zu feiern. 

Ihnen allen ein gesegnetes und friedliches Osterfest!

Sabine Scheen 
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Gottesdienstzeiten im April 2022

Ob = St. Aloysius Oberbruch
Ra = St. Lambertus Randerath

Dr =  St. Lambertus Dremmen
Po =  St. Mariä Rosenkranz Porselen

Es = St. Andreas Eschweiler Ue =  St. Mariä Himmelfahrt Uetterath
Ho = St. Josef Horst PG =  Portg.  Gemeinde / Mission

Mittwoch Donnerstag

09.00 Uhr Ob 09.00 Uhr Dr

Samstag Sonntag 

17.00 Uhr Ob 10.30 Uhr Dr

17.00 Uhr Po 10.30 Uhr Es

18.30 Uhr Ra 10.30 Uhr Ue

18.30 Uhr Ho 12.00 Uhr Portug.  Mission

Für den Besuch der Gottesdienste gelten die jeweiligen aktuellen  
Corona-Schutz-Verordnungen des Landes NRW

insbesondere jedoch die 3 G-Regelungen. 

Ein Nachweis über den aktuellen Impfstatus (Impfausweis, o. Ä.).
ist auf Verlangen vor dem Gottesdienst vorzulegen.

Eine med. Maske ist anzulegen. 
Änderung dieser Maßnahmen kurzfristig vorbehalten ! !
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Gottesdienstordnung 

Samstag, 02. April Vorabend zum 5. Fastensonntag

Ob 17.00 Uhr Hl. Messe
Ra 18.30 Uhr Hl. Messe
Ue 18.30 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 03. April  5. Fastensonntag

Dr 10.30 Uhr Hl. Messe
Es 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Ho 10.30 Uhr Hl. Messe

Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert
Po 10.30 Uhr Wortgottesfeier zum 40. jährigen Bestehen d. Frauenge-

meinschaft
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission

Dienstag, 05. April

Es   8.00 Uhr Schulgottesdienst
Dr  17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 06. April

Ob 9.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 07. April

Dr 9.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 08. April

Ob  8.00 Uhr Schulgottesdienst
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Gottesdienstordnung 

Samstag, 09. April Vorabend zu Palmsonntag

Ob 17.00 Uhr Wortgottesfeier
Po 17.00 Uhr Hl. Messe
Ra 18.30 Uhr Wortgottesfeier
Ho 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 10. April Palmsonntag

Dr 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Es 10.30 Uhr Hl. Messe
Ue 10.30 Uhr Hl. Messe
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission
Es 15.00 Uhr Fatima Andacht

Dienstag, 12. April

Dr  17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 13. April

Ob 18.00 Uhr Bußgottesdienst 
mit Beichtgelegenheit

Donnerstag, 14. April Gründonnerstag

Ob 18.30 Uhr   Hl. Messe vom letzten Abendmahl
Ue 18.00 Uhr   Wortgottesfeier vom letzten Abendmahl
Es 19.30 Uhr   Hl. Messe vom letzten Abendmahl der portugiesischen     

Mission u. den Gemeindemitgliedern d. GdG
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Freitag, 15. April Karfreitag

Dr      15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Ob      15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Po/Ho  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Ue/Ra  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Es      15.00 Uhr Karfreitagsliturgie der portugiesischen Mission 

u. den Gemeindemitgliedern d. GdG

Samstag, 16. April Karsamstag

Ob      16.00 Uhr  Segnung d. Osterkörbe d. polnischen Gemeinde
Ob      18.30 Uhr   Wortgottesfeier
Ra/Ue 20.00 Uhr Osternacht f. d. Gemeinden Randerath u. Uetterath
Ho/Po 20.00 Uhr  Wortgottesfeier f. d. Gemeinden Horst u. Porselen
Dr     20.00 Uhr  Osternacht
Es      21.00 Uhr  Osternacht der portugiesischen Mission u. den

Gemeindemitglieder der GdG

Sonntag, 17. April Ostersonntag – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn

Ob      10.30 Uhr    feierliches Hochamt
Ue/Ra 10.30 Uhr    feierliches Hochamt

   

Montag, 18. April Ostermontag

Dr     10.30 Uhr Wortgottesfeier
Es     10.30 Uhr Hl. Messe
Po/Ho 10.30 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 19. April

Dr 17.30 Uhr Rosenkranzgebet
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Gottesdienstordnung

Samstag, 23. April Vorabend zum 2. Sonntag d. Osterzeit

Ob 17.00 Uhr Wortgottesfeier
Po 17.00 Uhr Hl. Messe
Ra 18.30 Uhr Wortgottesfeier
Ho 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 24. April 2. Sonntag d. Osterzeit

Dr 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Es 10.30 Uhr Hl. Messe
Ue 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission
Es 15.00 Uhr Fatima Andacht

Dienstag, 26. April

Dr  17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 27. April

Ob 09.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 28. April

Dr 09.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 30. April Vorabend zum 3. Sonntag d. Osterzeit

Es 17.00 Uhr Hl. Messe
Po 17.00 Uhr Wortgottesfeier
Ue 18.30 Uhr Hl. Messe
Ho 18.30 Uhr Wortgottesfeier
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Sonntag, 01. Mai 3. Sonntag d. Osterzeit

Ob 10.00 Uhr Erstkommunionfeier 
Ob 12.00 Uhr Erstkommunionfeier
Dr 10.30 Uhr Hl. Messe  - Florianstag d. Feuerwehr
Ra 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission

Evanglist Markus ( 25.April ) 
Das älteste Evangelium 

Von Markus weiß man nur, was in der Apostelgeschichte und in einigen Briefen von 
Petrus und Paulus steht; er war selber nicht Jünger Jesu, 
auch wenn er immer wieder mit dem Jüngling identifiziert wird, der Jesus nach des-
sen Verhaftung im Garten Getsemani folgte
Markus war Mitarbeiter des Paulus, den er in Jerusalem kennen gelernt hatte. Mit ihm
war er auf Zypern und danach in Rom. Im Jahr 66 n.Chr. schreibt Paulus aus dem 
Gefängnis an Timotheus: „Nimm Markus und bring ihn mit; denn er ist für mich nütz-
lich zum Dienst“ (2 Tim 4:11).in Rom und bei 
anderen Reisen
Man weiß nicht, ob Markus auch in Rom Paulus hat helfen können, aber sicherlich 
war er in der Hauptstadt des Reiches Mitarbeiter des Petrus.
Der Evangelist starb wahrscheinlich zwischen 68 und 72 n.Chr. in Alexandrien. Davon
spricht die so genannte Markus-Geschichte aus dem vierten Jahndert. Seine Leiche 
sei vor dem Verbrennen in Sicherheit gebracht worden. 828 n.Chr. hätten zwei vene-
zianische Händler den Körper nach Venedig 
gebracht, wo er bis heute in der ihm geweihten Kirche liegt.
Nach dem Tod des Petrus verlieren sich die Spuren des Markus. Einer antiken Tradi-
tion nach wurde er Glaubensverkünder in Ägypten und Gründer der Kirche in Alexan-
dria. 
Eine andere Tradition weiß, dass er vor Ägypten auch in Aquileia weilte, um im Nord-
osten des Reiches den Glauben zu verbreiten.
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Wir für die Ukraine !! 
Konkrete Hilfe unserer GdG 

Text: Pastoralassistentin Anna Kobylecka)

Auf Initiative der GdG Heinsberg-
Oberbruch, der GdG Heinsberg-Wald-
feucht, der Amos eG und des Caritas-
verbandes wurden eine Woche lang 
in den Räumlichkeiten des Dechant-
Sauer-Hauses Spenden für die 
Notleidenden in der umkämpften Uk-
raine gesammelt. Die Spenden-
bereitschaft und die Großzügigkeit 
der Menschen waren in den Tagen 
überwältigend - haltbare Lebensmittel,
Hygieneartikel, Bettwäsche, Babynah-
rung,  uvm. kamen zusammen. 

Ein ganz großes und herzliches Dan-
keschön, geht an unsere Helfer, die 
für das Sortieren und Packen der 
Sachspenden zuständig waren. Es 
kamen viele Menschen auch außer-
halb unserer GdG, die von der Aktion 
gehört haben und einfach mithelfen 
wollten. 

Am 13. März (Sonntag) ging der 
Transport mit einem LKW und drei 
großen Transportern Richtung Polen, 
in die Stadt Elk, los.

Dort pflegen wir eine gute Zusammen-
arbeit mit der Caritas.

Beim Ankommen und Ausladen der 
Spenden in Elk, wurden wir von zahl-
reichen Flüchtlingen begrüßt, die uns 
beim Auspacken der Kartons tatkräftig 
unterstützt und ihre Dankbarkeit aus-
gedrückt haben. 

Am nächsten Tag konnten wir auch 
miterleben, wie ein LKW aus der Uk-
raine mit den vielen Sachspenden, die 
bei der Caritas in einem großen Keller 
eingelagert sind, beladen wird. 

Etwas müde und erschöpft, aber im 
Herzen glücklich, dass wir auch von 
uns einen Beitrag leisten durften, den 
Menschen in dieser sehr Zeit zu unter-
stützen, sind wir 16.März) wieder 
wohlbehütet zu Hause angekommen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei al-
len Spendern, Helfern und unseren 
Fahrern.
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Menschen aus unserer GdG 
Klaus Buyel Stiftung für Burundi

Zur Person: Klaus Buyel 

Jahrgang 1945. 

1980 – 86 als Priester des Bistums Aachen 
ausgeliehen an das Bistum Bujumbura. 

Arbeit als Lehrer und Jugendseelsorger im 2000 
Meter Höhe gelegenen Lycee de Muramvya. 

Gleichzeitig Aufbau eines Schulbauernhofs auf mit angegliederter Metzgerei, 
Mühlenbetrieb, Bäckerei, Schlosserei, Schreinerei, Biogasanlage und 
Transportunternehmen mit einem hochmodernen 15 Tonnen 
Holzvergaser-LKW.

Nach meiner Rückkehr ins Bistum Aachen konnte ich jedes Jahr weiterhin 
einen Monat im Bistum Bujumbura arbeiten. Und organisierte insgesamt 37 
Hilfstransporte mit gebrauchten Golf, VW-Bussen, Krankenwagen und LKWs 
voll gepackt mit Ersatzteilen und Werkzeug und dies sogar noch im 
Bürgerkrieg von 1993 – 2004. 

Dabei nahm ich immer technisch versierte Freunde und Bekannte mit. Nach 
meiner Versetzung in den Ruhestand 2013 hatte ich jetzt mehr Zeit, um mich 
um mein heißgeliebtes Burundi zu kümmern und gründete deshalb meine 
Stiftung.
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Das Projekt 

Mit einer Ziege erwirtschaften alleinerziehende Frauen in Burundi 
ein eigenes Einkommen, können ihre Felder düngen und zum Aufschwung 
des ganzen Dorfes beitragen. Bevor die Tiere übergeben werden, werden 
die Begünstigten geschult, sodass sie ihre Ziege artgerecht halten und 
versorgen können.

Ein Beispiel hierzu ist eine junge Frau, die ihren Mann im Bürgerkrieg 
verloren hat und nun mit ihren fünf Kindern auf sich allein gestellt ist. Durch 
den Erhalt der Ziege erfährt sie vor allem neue Hoffnung: Nur das erst-
geborene weibliche Zicklein muss an eine andere Familie übergeben werden.

Die anderen Ziegen kann sie verkaufen und somit das Schulgeld für ihre 
Kinder bezahlen. Somit steigen auch für sie die Chancen auf ein 
besseres Leben.

Mit einem für uns nur kleinen Betrag von 30,-Euro kann man eine Ziege kau-
fen und damit eine Familie weitreichend unterstützen. Dadurch, dass
die Familie sich verpflichtet, das erstgeborene, junge Zicklein an eine weitere 
Familie zu verschenken, hilft man nicht nur einer Familie, sondern es ent-
steht eine Multiplikation und die geleistete Hilfe reißt nicht ab. Im Notfall kann 
eine Ziege auch für den Erwerb von Medikamenten oder einer dringend 
benötigten, ärztlichen Behandlung eingesetzt werden

Helfen Sie uns zu helfen! 

Klaus Buyel Stiftung für  Burundi
PAX BANK Köln

IBAN DE26 3706 0193 1018 999010
BIC GENODED1PAX
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Kath. Frauengemeinschaft Porselen

Ausflug  

Wir laden ein zu einer Fahrradtour nach Wegberg-Beek, 
am 26.04.2022 um 13.00 Uhr, 

ab städt. Kita, Fahrt mit dem Auto, um 13.30 Uhr

Wir beabsichtigen das Volkstracht-Museum zu besuchen 
Eintritt, Kaffee u. Kuchen, 15,00€ 

Anmeldung bei Doris Jansen, Tel. 02453/9669059

Kath. Frauengemeinschaft Oberbruch

Yoga Kurs
Montags 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr. 
Hier sind noch einige Plätze frei.

Anmeldung und Info: 
02161-980 639 
forum-mg-hs@bistum-aachen.de

11.04.2022, 18:00 Uhr
Meditation vor Ostern 
Dechant Sauer Haus (Barrierefrei)
Fahrdienst bitte anmelden:

Tel. Tel. 02452-156746

19.04.2022, 14.00 Uhr 
Besinnlicher Spaziergang 
nach Ostern 

Treffpunkt: 
Kreuz Friedhof Oberbruch. 
Anmeldung unter 
Tel. 02452-62318

27.04.2022, 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung )

Ab Mai jeden 1. u. 3. Dienstag
Fahrradtouren in 
moderatem Tempo.
Treffpunkt: 14:00 Uhr 
Am Rattenbrunnen Oberbruch 
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Kath. Frauengemeinschaft HS-Horst

Zu einer Vielzahl von Aktivitäten lädt der neu zusammengestellte 
Vorstand mit dem Leitungsteam Sandra Schneider, Caroline Lambertz 

und Sarah Steinbusch herzlich ein.

Eiertitschen

In geselliger Runde wird die Horster
Eiertitsch-Königin gesucht .

Dienstag, 05. April 2022, 
18:30 Uhr im Pfarrhaus.

Um Anmeldung wird gebeten.
Mobil 0157-75193938

Maibowle

Gemeinsam begrüßen wir in 
geselliger Runde den Mai.

Dienstag, 03. Mai 2022, 
18:30 Uhr im Pfarrhaus. 

Um Anmeldung wird gebeten
Mobil 0157-75193938

Kath. Frauengemeinschaft Uetterath 

Generalversammlung 

Die kath. Frauengemeinschaft Uetterath lädt zur
Generalversammlung 

Dienstag,19.04.22, 19.30 Uhr 
ins Bischof-.Hemmerle-Haus ein.

Anschließend gemütliches Beisammensein 
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Kath. Frauengemeinschaft Dremmen 

Aktivitäten geplant 

Wir wieder möchten wir einen Versuch
starten im 1. Halbjahr 2022 ein

Frühstück anzubieten, in der Hoffnung,
dass es uns dieses Mal gelingt.

Das Frühstück im „Hotel Sarah“ 
findet statt: am: 27.04.2022 9.30 Uhr 

Preis: 10,00 Euro

Anmeldung:
Mittwoch, 06.04.2022 

ab 10.00 Uhr

bei: Karin Niggemann, 
Grabenstr. 18  Tel.: 62681

Hinweis das Frühstück ist 
Nur für Mitglieder!

Spaziergang  

Wir fahren mit dem Bus nach Heinsberg und wollen einen Spaziergang um 
den Lago Laprello anbieten. Es muss nicht jeder den ganzen Weg gehen, 
einfach so wie man kann. Genügend Sitzgelegenheiten gibt es um den See 
und wer möchte, kann schon frühzeitig im Lokal “Laguna Beach“ einkehren. 
Die Plätze dort sind für uns reserviert und wir haben Gelegenheit zu Kaffee 
und Kuchen. 

am: 09.06.2022 14.00 Uhr ab Kirche
Rückfahrt ca. 18 Uhr

Preis: 6,00 Euro (Aufpreis für Nichtmitglieder 2,00 Euro) 

Anmeldung: Mittwoch, 25.05.2022 ab 10.00 Uhr
bei: Stefanie Schmitz, Erkelenzer Str. 63, Tel.: 976384
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SOLI  BROT 

Aktion des KIGA Randerath 
Backen. Teilen. Gutes tun.

Unter diesem Motto nehmen wir – die kath. Kita St.
Lambertus Randerath - an der diesjährigen 

Spendenaktion „Soli-Brot“ von Misereor teil. 

Gemeinsam mit den Kindern backen wir Plätzchen
und Knäckebrot. Diese selbstgebackenen Köstlichkei-
ten können Sie gegen eine Spende, die den Straßen-
mädchen in Nairobi (Kenia) in Form von Unterkunft

und Geborgenheit zu Gute kommt, erwerben. 

Dazu werden wir – die Kinder und Mitarbeiter der kath. Kita St. Lambertus
Randerath – in der Woche vom 25. – 28. April 2022 durch Randerath ziehen

und Plätzchen sowie Knäckebrot anbieten. 

Zur besseren Planung wäre es schön, wenn Sie sich bei Interesse 
an Brot oder Plätzchen zuvor in der Kita telefonisch melden. (02453-2243). 

Gebetsanliegen des Papstes April 2022

Für alle im Gesundheitswesen Tätigen 

Wir beten für alle, die im Gesundheitswesen arbeiten und den Kranken und
den älteren  Menschen besonders in den ärmsten Ländern dienen; 

die Regierungen und lokalen Gemeinden mögen sie adäquat unterstützen.
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Aktion St. Lambertus Dremmen

Osteraktion 2022 

Im letzten Jahr haben wir in Dremmen einen Osterstrauch der Hoffnung
eschmückt. Da diese Aktion sehr gut angenommen wurde, möchten wir sie

auch in diesem Jahr fortsetzen. Hoffnung brauchen wir ALLE!
Die Eier zum freien Gestalten sind in der Kirche und bei Schreibwaren 

Weintz kostenlos erhältlich und können ab dem Palmwochenende 
am Osterstrauch aufgehangen werden.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung
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Erstkommunion 20022

Unter dem Regenbogen, 
gemeinsam in einem Boot mit Jesus 

Kommunionkinder helfen, helfen sie mit!!!

Die Kommunionkinder des Jahres 2022 möchten die Menschen in der 
Ukraine finanziell unterstützen, dazu werden sie in den nächsten Wochen 

vor den Gottesdiensten in den Gemeinden Buttons verkaufen.

Es wäre schön wenn Sie diese Aktion unterstützen würden, und die Buttons
dann auch als Zeichen der Solidarität tragen würden.

Kosten pro Button sind 2,- Euro, der Erlös geht vollständig 
an ein Projekt zugunsten der Ukraine.

(verantwortlich: Alexandra Frantzen / Sabine Scheen) 

Erstkommunion 
 am

01. Mai 2022 in 
St Aloysius Oberbruch

08. Mai 2022 in
 St.Lambertus Dremmen

15. Mai 2022 in
St. Lambertus Randerath
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 Pastoralteam

Pastoralreferent 
GdG Leiter
Johannes Eschweiler

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 02452 / 1063790
johannes.eschweiler@bistum-aachen.de

Ö
f

Pfarrer (portug. Mission)
Roberto Veras Da Silva

Lambertusstr.23 
52525 Heinsberg

Tel. 0157-36960320

Diakon
Michael Krause

Gartenstr. 10
52525 Heinsberg

Tel. 02452 / 67810

Pastoralreferent
Stefan Hermanns

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 0176-56117357
stefan.hermanns@bistum-aachen.de

Pastoralassistentin
Anna Kobylecka

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 02452/106791
anna.kobylecka@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Sabine Scheen

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 02452/1063792
sabine.scheen@bistum-aachen.de

Kirchenmusik 

Elena Schmidt N.N. Tel.  0173/2990210

Verwaltung – Koordinatorinnen

Daniela Peters 
Martina Jansen

Lambertusstr.23 
52525 Heinsberg

Tel. 02452 / 9648069

Pfarrbüros

Büro Oberbruch
Melanie Lehmann

melanie.Lehmann
@bistum-aachen.de

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 02452/61298
Mi. u. Fr. 
09.30 Uhr  – 11.00 Uhr

Büro Dremmen
Norbert Koerlings 

norbert.koerlings@
bistum-aachen.de

Lambertusstr. 23
52525 Heinsberg

Tel. 02452/106024
Di. u. Do.
09.30 Uhr – 11.00 Uhr

mailto:anna.kobylecka@bistum-aachen.de
mailto:anna.kobylecka@bistum-aachen.de

